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Osteoarthr i t is   

Bei Osteoarthri t is besteht ein schrit tweiser Verlust der glatten Knorpelgewebe, welche die 
Ge lenkoberf lächen bedecken und dazu kommen abnorme Veränderungen der G e lenkknochen. 
Osteoarthrit is tr i t t  bei Personen, welche über 55 Jahre alt sind sehr häufig auf und ist nach Herz- 
und Gefäßkrankheiten die zweitwichtigste Krankheit,  welche schwere chronische Behinderungen 
verursacht. Die Symptome sind Schmerzen, Deformationen und eingeschränkte B e weglichkeit,  
und am hä uf igsten s ind die Gelenke an den Fingern, Hüften, Knien, Nacken und die untere 
Rückenpartie betroffen. Osteoarthrit is wird durch eine Abnutzung der Gelenke verursacht.  Dies 
erfolgt meistens in Zusammenhang mit einem suboptimalen E rnährungszustand. 

Ernährungsempfeh lungen   
Osteoarthritis kann durch Nahrungsmittelunverträglichkeiten ausgelöst werden. Diese sind sehr häufig 
gegenüber Nahrungsmitteln der Familie der Nachtschattengewächse - Kartoffeln, Tomaten, Auberginen, 
Pfeffer (ausgenommen schwarzer Pfeffer) festgestellt worden. Aspirin und andere allgemein verwendete 
nicht-steroidhaltige entzündungshemmende Medikamente, welche von Personen mit Arthritis häufig 
eingenommen werden, erhöhen die Fähigkeit der Allergene die Darmwand zu durchqueren und in die 
Blutbahn einzutreten und dadurch das Risiko für Lebensmittelallergien deutlich zu erhöhen.  

Übergewicht verursacht eine größere Belastung vieler Gelenke und kann zu Osteoarthritis in den Hüften, im 
Rücken und den Knien führen. Empfehlenswert sind Nahrungsmittel, die viel Bor enthalten, ein 
Spurenelement, welches die Symptome von Arthritis lindern kann. 

Nährs to f fempfeh lungen   

• Vitamin E: Kann innerhalb von 1-2 Wochen den Schmerz wirksam lindern. Bei regelmäßiger Einnahme 
kann das Fortschreiten der Osteoarthritis verlangsamt oder gestoppt werden.     

• Selen: Die Gelenkbeweglichkeit kann verbessert und die Schmerzen abgeschwächt werden.     

• Vitamin C: Kann die Wiederbildung von beschädigtem Knorpelgewebe fördern.    

• MSM mit Glukosamin und Chondroitin: Es fördert die Nährstoffversorgung und die Gesundheit der 
Gelenke und ist wichtig für die Beweglichkeit der Gelenke, das Schmieren der Gelenke, die Entspannung 
der Muskulatur, einen gesunden Knorpel und eine bessere Nährstoffversorgung sowie die Verminderung 
von damit zusammenhängenden Schmerzzuständen. GW-MGC ist ein Kombinationspräparat aus MSM, 
Glucosamin, Chondroitin und weiteren Zellnährstoffen. Die im Präparat enthaltene Nährstoff-Kombination 
ist qualitativ so hochwertig, dass man von einem Durchbruch auf diesem Gebiet sprechen kann. Darüber 
hinaus scheinen diese drei Wirkstoffe in Kombination eine größere  Wirksamkeit zu haben als einzeln.  

• Bor: Borverbindungen scheinen Lieferanten von Hydroxylgruppen (chemisch -OH) zu sein und könnten in 
dieser Funktion die Herstellung einer Reihe von Hormonen, vor allem der Geschlechtshormone Östrogen 
und Testosteron, unterstützen. Borverbindungen scheinen auch den Proteinabbau zu hemmen, also 
Proteine im Zellplasma zu stabilisieren. In dieser Funktion kann auch die positive Wirkung einer 
Einnahme von Bor bei dem Krankheitsbild Osteoporose erklärt werden, weil dort wahrscheinlich im 
Knochen der Abbau von Proteinen, aus denen das Zellskelett unter anderem besteht, gebremst werden 
kann. Auch für das Immunsystem spielt Bor wahrscheinlich eine Rolle, möglicherweise, weil es die 
Stabilität oder Bildung von Antikörpern fördert.  

• Mineralien und Spurenelemente (Kupfer): Kupfer stimuliert das Enzym Superoxiddismutase (SOD), 
welches Entzündungen und Schmerzen lindert. Kann die Neubildung von Knochen und Knorpelgewebe 
fördern.    

Besondere  H inwe ise   
Verursacht durch die Schmerzen und die Steifheit besteht eine natürliche Tendenz die Bewegungen der 
betroffenen Gelenke zu reduzieren. Dies führt jedoch zu noch steiferen Gelenken, mehr Schmerzen und 
schwächt die Muskeln, welche die  Gelenke unterstützen. Um die Beweglichkeit zurückzubringen und zu 
bewahren sollte, unter physiotherapeutischer Anleitung, schrittweise mit Dehnungs- und Stärkungsübungen 
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begonnen werden.  
 
 
 

 
Diese wissenschaftliche Information will und kann keine ärztliche Behandlung und keine medizinische Betreuung durch 
einen Arzt oder durch einen anderen Therapeuten ersetzen. Der Benutzer wird dringend gebeten, vor jeder Anwendung 
unserer Vorschläge die Information des Herstellers sorgfält ig zur Kenntnis zu nehmen. Die Ratschläge und 
Empfehlungen dieser Website wurden nach besten Wissen und Gewissen erarbeitet und sorgfältig geprüft. Dennoch 
kann keine Garantie übernommen werden. Eine Haftung des Autors, der Firma Nature Power International Inc. sowie 

seiner Beauftragten für Personen-, Sach- oder Verm ögensschäden ist  ausgeschlossen. 


